
 
Antragsformular 
Streuobst für alle 
 

Vorname, Nachname:  
 
 

Adresse:  
 
 
 
 

Anzahl gewünschten Bäume: 
(max. 10 Stück)  

 
 
 
 

Sorten der gewünschten Bäume:  
 
 
 
 

Standortangabe Pflanzort: 
Straße, Hausnummer und Ort 
oder Flurnummer und Ort 

 

 

Telefonnummer:  
 
 

E-Mail:  
 
 

 

 

Bitte senden Sie das ausgefüllte Antragsformular per E-Mail an 

vera.werner@dietmannsried.de oder  

per Post an das Bauamt des Markt Dietmannsried, Rathausplatz 3, 87463 

Dietmannsried.  

 

mailto:vera.werner@dietmannsried.de


Die wichtigsten Fakten für Sie zusammengefasst:  

 

Folgende Sorten werden nicht gefördert:  
- Hasel  
- Apfelsorten: Akane, Braeburn, Brava, Cox Orange, Elstar, Fuji, Gala, Golden Delicious, 

Granny Smith, Greenstar, Jonagold, Jonagored, Kanzi, Mairac, Pink Lady, Pinova, Red 
Delicious, Rubens und Rubinette, die Birnensorten Abate Fetel (= Abbé Fétel) und 
Dessertnaja  

- Bäume für Erwerbsanlagen (z. B. bei einer Pflanzdichte von über 100 Obstbäumen je 
Hektar)  

- Streuobstbäume, die aufgrund von Auflagen (z. B. im Zuge von Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen) gepflanzt werden müssen 

 
Die Auslieferung der Bäume wird im Herbst 2024 stattfinden. Das genaue Datum wird Ihnen 

nach abgeschlossener Sammelbestellung mitgeteilt. 

Die Bäume müssen nach Erhalt zeitnah und selbstständig gepflanzt werden. Zudem ist die 

zeitliche Bindung des Baumes auf 12 Jahre festgelegt. Sollte ein Baum innerhalb der ersten 12 

Jahre beschädigt werden, ist dies der Gemeinde mitzuteilen.  

Die Finanzierung der Bäume kann über das Förderprogramm mit einem Zuschuss der 

Gemeinde abgewickelt werden, wenn die Kosten Ihrer gewünschten Sorte unter 65,00 € 

brutto pro Baum liegen.  

 
Tipps und Tricks zur Pflanzung und Pflege: 

- Damit sich der Streuobstbaum gut entwickeln kann, braucht er ein wenig Pflege:  

- Obstbäume brauchen eine sonnige und trockene Fläche mit genügend Platz, auf der 
sie im Laufe der Jahre ihre volle ökologische Wirkung entfalten können. 
Nordexponierte und feuchte Standorte sind wenig geeignet.  

- Häufiges Mähen der Baumscheibe bewahrt die jungen Bäume vor dem Wurzeldruck 
von Gräsern und Kräutern.  

- Ein Gießrand erleichtert die Wasserversorgung, besonders am Anfang, wenn die 
Wurzeln noch nicht weit reichen.  

- Für leckeres Obst ist der jährliche Schnitt wichtig. So kann sich die Krone richtig 
entwickeln, alle Äste werden ausreichend mit Licht und Nährstoffen versorgt und das 
Obst kann gut in der Sonne reifen.  

 
Weitere Infos finden Sie unter: Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, 

Forsten und Tourismus | Streuobstpakt – Förderprogramm Streuobst für alle (bayern.de) 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!  

 
Werner Endres  

Erster Bürgermeister  

https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/streuobstpakt-foerderprogramm-streuobst-fuer-alle/index.html
https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/streuobstpakt-foerderprogramm-streuobst-fuer-alle/index.html

